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SMV – Schülermitverantwortung am Liselotte-Gymnasium Mannheim 

 

Der SMV-Kodex des Liselotte-Gymnasiums ist das Regelwerk unserer SMV. Er ist änderbar und kann deshalb 

optimiert und ergänzt werden. Er ist aus Erfahrungen erarbeitet und zusammengestellt worden. 

 

Leitsatz: Wir sind eine selbstständige SMV, die sich für die Interessen der Schülerschaft einsetzt. 

Unser Konzept: Information, Einbindung und Vernetzung – Für eine starke SMV 

 

I. Beginn des Schuljahres 

I.1 Wahlen 

I.1.1 Wahl der Klassensprecher 

- Jede Klasse wird durch zwei gleichberechtigte Klassensprecher, die das Klassensprecher-Team bilden, 

vertreten. Jeder Schüler kann sich als Klassensprecher aufstellen (lassen). Die Geschlechter sind 

irrelevant. 

- Die Klassensprecher müssen bis zum Ende der dritten Schulwoche nach Beginn des Schuljahres 

gewählt sein. 

- Die Wahl des Klassensprechers sollte von Allen (Schülern und Lehrern) ernstgenommen werden. 

- Vor der Klassensprecher-Wahl sollte der Lehrer die Aufgaben eines Klassensprechers vorlesen. 

- Die Klassensprecher  werden durch eine freie und geheime Wahl bestimmt. Jeder Schüler der Klasse 

besitzt zwei Stimmen, die er an diejenigen vergibt, von denen er meint, dass sie den Anforderungen 

eines Klassensprechers gewachsen sind. 

- Die zwei Schüler mit den meisten Stimmen werden zum gleichberechtigten Klassensprecher-Team 

ernannt. 

 

I.1.2 Wahl der Schulsprecher 

- Die Repräsentation der Schule und die Koordinierung der SMV werden durch zwei gleichberechtigte 

Schulsprecher gewährleistet.  

- Jeder Klassensprecher ab der Mittelstufe  kann sich als Kandidat zur Schülersprecherwahl aufstellen 

(lassen). 

- Die Schülersprecher werden auf dem SMV-Seminar gewählt. Eine Vorstellung der Kandidaten vor der 

Wahl ist Pflicht. Jeder anwesende Klassensprecher erhält zwei Stimmen. Die Wahl ist geheim. 

- Die Schülersprecher des vorherigen Jahres übergeben nach der Wahl ihr Amt, die Verantwortung und 

Weiteres. 

 

I.1.3 Wahl des Orga-Teams 

- Die Organisation der SMV wir durch vier gleichberechtigte Mitglieder des Orga-Teams gewährleistet. 

- Jeder Klassensprecher, ab der Mittelstufe, kann sich aufstellen (lassen). 

- Das Team wird auf dem SMV-Seminar in einer geheimen Wahl gewählt. Eine Vorstellung der 

Kandidaten ist sinnvoll. 

- Das neugewählte Orga-Team wird von dem Orga-Team des vergangenen Jahres in seine Pflichten und 

Aufgaben eingewiesen.  



Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 
Sprachformen verzichtet. Es sind immer beide Geschlechter gemeint. 

 
 

3 
 

I.1.4 Wahl der Stufensprecher 

- Die Stufen definieren sich wie folgt: Die 5ten, 6ten und 7ten Klassen bilden die Unterstufe. Die 8ten 

und 9ten Klassen bilden die Mittelstufe. Die 10ten Klassen  und die Kursstufen bilden die Oberstufe. 

- Die Unterstufe wird durch zwei Stufensprecher vertreten. Die Mittelstufe und die Oberstufe werden 

durch je einen Stufensprecher  vertreten. Die Geschlechter sind irrelevant. 

- Die Stufensprecher werden auf dem SMV-Seminar von den Klassensprechern der jeweiligen Stufe 

gewählt. Eine Vorstellung der Kandidaten vor der Wahl erscheint sinnvoll. Jeder Klassensprecher kann 

sich aufstellen (lassen). 

- Schüler der Unterstufe erhalten 2 Stimmen, Schüler der Mittel- und Oberstufe 1 Stimme, für die Wahl 

ihrer Stufensprecher. 

 

I.1.5 Wahl der Verbindungslehrer 

- Die Verbindungslehrer werden abwechselnd am Ende jedes Schuljahres für das kommende Schuljahr 

auf der letzten Großen Sitzung für zwei Jahre gewählt. 

 

I.2 Die erste Sitzung 

- Vier Wochen nach Schulbeginn treffen sich alle neugewählten Klassensprecher zu einer ersten Sitzung. 

Dort werden alle mit der Arbeit der SMV vertraut gemacht und zum gemeinsamen SMV-Seminar 

eingeladen. 

 

I.3 Das SMV-Seminar 

- Das SMV-Seminar sollte am Donnerstag, Freitag und Samstag in der sechsten Schulwoche stattfinden 

und wird von dem Komitee (Schul-, Stufensprecher und Orga-Team) des vergangenen Schuljahres und 

den Verbindungslehrern organisiert. 

- Bei den Begleitpersonen müssen beide Geschlechter vertreten sein. 

- Auf dem SMV-Seminar werden neue und alte Themen gesammelt und konstruktiv erarbeitet und 

diskutiert. Es ist effektives Arbeiten angesagt! Dennoch sollten Zeit und Mittel für gemeinsames Feiern 

gegeben werden, um sich kennenzulernen und zu erholen. 

- Am letzten Abend des SMV-Seminars sollten die Schulsprecher, das Orga-Team und die 

Stufensprecher gewählt werden. 

 

I.4 Vorstellung des neuen SMV-Komitees 

- Zur Vorstellung des neuen SMV-Komitees findet in der Woche nach den Herbstferien eine 

Versammlung auf dem Schulhof statt. 

 

I.5 Fotos des Komitees 

- Relativ zügig nach den Wahlen sollten Fotos vom Komitee für das SMV-Brett und die Lilo-Homepage 

gemacht werden. 
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II. Alltag 

II.1 Regelmäßige Treffen 

II.1.1 Große Sitzungen 

- Die Großen Sitzungen finden alle acht Wochen Mittwochs in der sechsten Stunde statt. 

- Es besteht Anwesenheitspflicht für alle Klassensprecher. 

- In den Großen Sitzungen informieren die Schulsprecher, das Orga-Team und die Sprecher der Kleinen 

Sitzungen über die bisherige Arbeit und das weitere Vorgehen. 

- Es wird über Schritte, die die ganze SMV betreffen, abgestimmt.  Siehe Abstimmungen. 

- Zu Beginn einer jeden Großen Sitzung wird über die Tagesordnung, die vom Orga-Team vorgestellt 

wurde, abgestimmt. Jeder kann beantragen, dass die Tagesordnung geändert wird. Darüber muss dann 

abgestimmt werden. 

- Der Termin der nächsten Großen Sitzung wird eine Woche davor (Mittwoch vor der Sitzung) am 

SMV-Brett bekanntgegeben, zusätzlich wird zwei Tage vor der Sitzung (Montags) die Tagesordnung ans 

SMV-Brett gehängt und die erste Durchsage gemacht, eine zweite Durchsage soll vor der Hofpause am 

Tag der Sitzung gemacht werden.      

- Während jeder Großen Sitzung muss Protokoll geführt werden, welches bis eine Woche nach der 

Sitzung im SMV-Ordner verfügbar sein muss. 

- Eine Pressemitteilung muss bis spätestens eine Woche nach der Sitzung rausgegeben werden. 

- Die Tagesordnung und die Pressemitteilung werden am SMV-Brett, im SMV-Ordner und in Moodle 

veröffentlicht. 

 

II.1.2 Abstimmungen 

- Über Beschlüsse, die Tagesordnung  und Kodex-Änderungen wird öffentlich per Handzeichen 

abgestimmt. Eine relative Mehrheit ist nötig. 

- Die Abstimmungen werden vom Orga-Team geleitet und gezählt. 

- Jedes Mitglied der SMV hat das Recht abzustimmen. 

 

II.1.3 Kleine Sitzungen 

- Die Kleinen Sitzungen organisieren sich selbst. Sie kümmern sich um ein bestimmtes Projekt/Event. 

- Zu den Kleinen Sitzungen ist jeder eingeladen, auch Schüler, die kein Klassensprecher sind. 

- Auf der ersten Sitzung muss ein Sprecher gewählt werden, der Ansprechpartner für das SMV-Komitee 

ist. 

- Die Kleine Sitzungen müssen regelmäßig und bei jedem größeren Schritt die SMV informiere, dies 

erfolgt in den Großen Sitzungen. 

- Die Kleinen Sitzungen haben sich mit den Schulsprechern über weiteres Vorgehen abzusprechen, 

hierbei haben die Schulsprecher eine beratende Funktion. 

 

II.1.4 Umgang mit der Schulleitung 

- Möchte ein Schüler sich mit der Schulleitung (Direktor) treffen um inhaltliches zur SMV-Arbeit zu 

besprechen, so muss er die Schulsprecher im Voraus über das Vorhaben informieren. 

- Die Schulsprecher haben das Recht Anweisungen für Treffen zu geben und können auch selbst an 

diesem Treffen teilnehmen. Um zu gewährleisten, dass die Gespräche im Interesse der SMV verlaufen. 

- Die Schulsprecher sollen sich mit dem gewünschten Treffen auseinandersetzten und gegebenenfalls 

von ihren Rechte Gebrauch machen. 

- Die Inhalte eines jeden Gespräches muss der SMV berichtet werden. 
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III. Anforderungen und Aufgaben 

III.1 Anforderungen und Aufgaben  an den Klassensprecher 

- Ein Klassensprecher sollte Interesse an der SMV haben. 

- Er sollte sich (vor der Klasse) durchsetzen können. 

- Er muss die Interessen der Klasse vertreten und nicht seine eigenen. 

- Er sollte sich auf dem Laufendem halten, indem er regelmäßig auf das SMV-Brett schaut. 

- Er muss für Fragen offen stehen und seine Klasse regelmäßig informieren.  

- Er sollte Vermittler zwischen Schüler und Lehrer sein. 

 

III.2 Anforderungen und Aufgaben an die Schulsprecher 

- Die Schulsprecher führen die Verhandlungen. 

- Sie sollen die SMV zu neuen Ideen animieren. 

- Sie sind Ansprechpartner für Schüler, Lehrer, Schulleitung und Eltern. 

- Sie sind verpflichtet sich über die Arbeit der Kleinen Sitzungen zu informieren und sich für  Ziele 

dieser in Gesprächen mit dem Direktor, zusammen mit Vertretern der Gruppe, einzusetzen. 

 

III.3 Anforderungen und Aufgaben  an das Orga-Team 

- Das Orga-Team schreibt die Tagesordnung für die Große Sitzung.  

- Es leitet die Große Sitzung neutral und gerecht. 

- Es führt Protokoll und veröffentlicht die Pressemitteilung über die Große Sitzung. 

- Es verwaltet die SMV-Kasse. 

- Die Mitglieder des Orga-Teams sollten verantwortungsbewusst und zuverlässig sein. 

 

III.4 Anforderungen und Aufgaben  an die Stufensprecher  

- Die Stufensprecher sind Ansprechpartner bei stufenbetreffenden Problemen. 

 

 

IV. Ende des Schuljahres 

- Die Mitglieder der SMV werden in der Assembly, am letzten Schultag des Schuljahres, namentlich 

erwähnt. 

- Die Schulsprecher haben dafür zu sorgen, dass besonderes Engagement der SMV-Mitglieder gewürdigt 

wird. Ein Lob im Zeugnis wäre dazu angebracht.   

 

 

 


